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Volatiles	Netzverhalten	durch	die	Energiewende
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Volatiles	Netzverhalten	durch	die	Energiewende
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Saisonale	Volatilität	im	Stromnetz

70000

72000

74000

76000

78000

80000

82000

84000

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

M
W
h/
h

Bedarfslast	im	nationalen	Netz

Welche	Leistung	soll	ich	für	die	Transformatorauslegung	heranziehen?
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Grundsätzliches	zur	Transformatorauslegung
Ziel:	Möglichst	geringe	Verluste
No-Load Losses (NLL)

Eisen- und Leerlaufverluste (praktisch
lastunabhängig)
Die Verluste sind in erster Linie eine Funktion des 
Eisengehaltes (Baugröße des Transfomators)
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Kupfer- Wicklungs- oder Lasteverluste
Steigen mit dem Quadrat der Stromstärke/Last und mit
der Temperatur
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Grundsätzliches	zur	Transformatorauslegung
Die	Lage	des	Schnittpunktes	der	Verlustkurven	und	die	Dauer	des	Stromflusses	ist	entscheidend	
für	die	Transformatorauslegung
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Total	Losses for	different	transformers	=	50	/	75	kVA

Für hohe kontinuierliche
Lasten.	Z.Bsp.	für
Industiebetrieb

Für niedrige und mittlere Last,	
wie dies	oft für EVU	Verteiler-
transformatoren der	Fall ist.
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Smaller	transformer	will	be
MORE	EFFICIENT

Smaller	transformer	will	be
LESS	EFFICIENT



IEWT 2019 7

Sustainable Peak	Load	Transformer
Der	Transformator	verwendet	natürlichen	Ester	als	Isolierflüssigkeit.
Diese	Flüssigkeit	ist	thermisch	höher	belastbar	und	der	Transformator	kann	auch	im	
Überlastbereich	betrieben	werden,	ohne	an	Lebenszeit	einzubüßen.
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TUK Mineral	Oil 120 110	°C 65	°C 75	K
TUK Natural	Ester 140 130	°C 85	°C 95	K
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Weitere	Vorteile	gegenüber	dem	Mineralöl	
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Natürlicher	Ester		- ein	Beitrag	für	den	Erfolg	der	Energiewende
Vielen	Dank	für	die	Aufmerksamkeit


